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Nr. 164. Mittag⸗Ausgabe. 


Deutſchland. 
Berlin, 5. März. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat den 
Regierungs⸗ und Baurath Adolf Dreſel zum Geheimen Baurath und 
vorkragenden Rath im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ernannt, dem 
Erſten Gerichtsſchreiber, Secretär Hildebrandt in Magdeburg, und den 
Gerichtsſchreibern, Secretären Heſſe zu Mühlhauſen in Thüringen, und 
Schneidereit in Inſterburg, Letzterem bei ſeinem Uebertritt in den 
Ruheſtand, den Charakter als Canzleirath verliehen; ferner den bisherigen 
unbeſoldeten Beigeordneten der Stadt Stolp, Kämmerer Strippentow, 
der von der dortigen Stadtverordneten⸗Verſammlung getroffenen Wieder⸗ 
wahl gemäß, in gleicher Eigenſchaft für eine fernerweite ſechsjährige Amts⸗ 
dauer beſtätigt. 
Dem Königlichen Capellmeiſter Robert Radecke 
Prädikat Profeſſor beigelegt worden. 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 7. März. 

* Die Oder ift eisfrei. Geſtern Vormittag gegen 9 Uhr ſetzte fih 
die Eisverſetzung oberhalb der Dominſel in Bewegung und nahm ihren 
Weg durch die innere Oder. Eine zahlreiche Menſchenmenge hatte ſich 
auf der Holteihöhe verſammelt, welche mit großem Intereſſe das Schau⸗ 
ſpiel des Eisganges verfolgte. So weit wir in Erfahrung gebracht haben, 
ſind die Eismaſſen abgeſchwommen, ohne irgendwo Schaden anzurichten. 
Im Laufe des Nachmittags kamen bereits Oderkähne vom Oberſtrom. 
Aus Brieg wird Steigen des Waſſers gemeldet. Der Oberpegel zeigte 
geſtern Vormittag 8 Uhr 5,54 m, der Unterpegel 3,76 m Waſſerhöhe. Aus 
Steinau wurde geſtern 7 Uhr Vormittag ein Waſſerſtand von 2,92 m 
gemeldet. 


zu Berlin iſt das 
( Re.) 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Peſt, 5. März. Die ungariſche Delegation berieth heute über 
die Vorlage betreffend den Militärcredit. Der Berichterſtatter be⸗ 
tonte, daß der Ausſchuß den Credit einſtimmig genehmigt habe, nicht 
aus Kriegsluſt, ſondern im Intereſſe des Friedens. Graf Apponyi 
erklärte, er halte es für zweckmäßig, offen auszuſprechen, daß, wie aus 
den vertraulichen Erklärungen des Kriegsminiſters hervorgehe, dieſe 
Creditforderungen durchaus nicht geeignet ſeien, irgendwo Beunruhigung 
hervorzurufen. Andererſeits genüge zur Rechtſertigung des Credits 
die Aeußerung des Miniſters Grafen Kalnoky in Betreff einer mög⸗ 
lichen Begegnung weſtlicher und öͤſtlicher Complicationen. Vor dieſer 
unter Verantwortlichkeit gemachten Regierungserklärung müſſe ſich 
die Delegation beugen. Redner definirte den Begriff der 
daß die Defenfive nicht nur dann beginne, 
wenn die Monarchie thatſächlich angegriffen werde, ſondern auch 
dann, wenn die Machtſtellung der Monarchie ernſtlich gefährdet ſei. 
Beoethy hätte eine politiſche Debatte gewünſcht: namentlich ſeien die 
Beziehungen mit Rußland keine klaren. Redner wünſcht energiſche 
Schritte der Regierung in der Richtung einer ſelbſtſtändigen Ent⸗ 
wickelung der Balkanſtaaten, womit Rußland nicht provoeirt werden 
ſolle. Niemand in Ungarn wolle den Krieg. Er wolle nicht den 
Fall eintreten ſehen, daß die Delegation die Regierung einer Ver⸗ 
ſäumniß ihrer Pflicht zeihen müſſe. Graf Andraſſy erklärt dem Vor⸗ 
redner gegenüber, Jedermann fühle, daß der gegenwärtige Moment für 
eine politiſche Debatte ungeeignet ſei; vielmehr müſſe das Parlament 
die verantwortliche Regierung ſtützen, um ihr Anſehen dem Aus⸗ 
lande gegenüber zu ſtärken. Heute habe die Delegation keine andere 
patriotiſche Aufgabe, als ohne Feilſchen und ohne Aengſtlichkeit das 
Verlangte zu bewilligen. Die Aufgabe der Delegation werde weſent⸗ 
lich erleichtert durch das Expoſé des Kriegsminiſters, deſſen Worten 
vollſter Glauben beizumeſſen ſei, wonach die Heereskraft ſich in einem 
Zuſtande befinde, wie bisher niemals. Dies ſei erfreulich, well es 
dem größten Feinde, dem Peſſimismus, vorbeuge. Miniſterpräſident 
Tisza erklärte, er könne die Schlußworte Beoethy's nicht gelten laſſen 
und reetlſieirte dieſelben dahin: Wir hoffen, dies ſei das letzte Opfer; 
ſollten wir uns hierin täuſchen, dann ſind wir bereit, zum Schutze 
des Thrones und des Vaterlandes jedes Opfer zu bringen. (Allge⸗ 
meiner Beifall.) Hierauf wurde der Credit einſtimmig genehmigt. 

Peſt, 6. März. Morgen findet die Schlußfigung der öſterreichi⸗ 
ſchen Delegation ſtatt. 

Rom, 6. März. Wie aus Bangkok gemeldet wird, wurde der 
italieniſche Geſandte geſtern von dem Könige von Siam in feierlicher 
Audienz empfangen. 

Paris, 5. März. Deputirtenkammer. Bei der heute fortgeſetzten 
Berathung der Vorlage über die Zuſchlagstaxe auf Cerealien erklärte 
der Miniſterpräſident Goblet, die Regierung habe es abgelehnt, ſich 
über die Vorlage zu äußern, weil im Lande und im Cabinet ſelbſt 
die Anſichten über diefe Frage getheilt feien. Das Miniſterium halte 
ſeine Einigkeit für nothwendiger, als die Aeußerung einer Anſicht 
über dieſen Punkt. Bei der Debatte handele es ſich daher keines⸗ 
wegd um die Vertrauensfrage. Die Berathung wird am Montag 
fortgejegt werden. 

Paris, 6. März. Heute Nacht wurde in Beſſege (Departement 
Gard) gegen das Verwaltungsgebäude des dortigen Hüttenwerks eine 
Dynamit⸗Patrone geſchleudert, die mit ſehr heftigem Knall erplodirte, 
aber Niemand verletzte. Die Unterſuchung iſt eingeleitet. 

Mous, 6. März. Bis jetzt wurden etwa 50 Leichen heraus: 
geſchafft, ungefähr 100 befinden fih noch in dem verſchütteten Floͤtz. 


Der Graf von Flandern ift heute mit mehreren officiellen Perſönlich⸗ 


keiten in Quargnon anweſend. Der König ließ unter die Familien 
der Verunglückten 10000 Francs vertheilen. 

London, 6. März. Geſtern Abend fand das Einweihungs⸗ 
Banquet des national:confervativen Clubs ſtatt. Bei demſelben hielt 
Lord Salisbury eine Rede, in welcher er ausführte, daß die Lage der 
auswärtigen Angelegenheiten zur Zeit wieder eine günſtigere fei. 
Trotz der ſtarken Rüſtungen Europas habe es den Anſchein, als ob 
die Ausſichten für Erhaltung des Friedens entſchieden größere ge⸗ 
worden ſeien. Bei Beſprechung der iriſchen Frage ſagte der Redner, 
es ſeien gewiſſe Maßregeln nothwendig, um das Loos des iriſchen 
Volkes zu beſſern, jedoch müſſe man zunächſt dem Geſetze Achtung 
verſchaffen. Er hoffe, daß mit Geduld und Ausdauer es der Re⸗ 


gierung gelingen werde, die Wohlfahrt Irlands wieder herzustellen. 
Petersburg, 5. März. (Ausführlichere Depeſche.) Der „Regie: 


Achtundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs Verlag. 


rungsanzeiger“ enthält eine Beſprechung des Militäraufſtandes in 
Siliſtria, in welcher es heißt: Soweit nach allen eingegangenen In⸗ 
formationen geurtheilt werden kann, war der Aufſtand die Folge des 
Druckes, welcher auf Bulgarien ſeit dem vergangenen Jahre, nament⸗ 
lich aber ſeit jener Zeit laſtet, wo die Gewalt von den Führern einer 
gewiſſen Partei ergriffen wurde, die ihre Stärke aus der Anwendung 
nicht wähleriſcher Mittel ſchöpft. Viele zur Auswanderung gezwungene 
bulgariſche Offiziere, welche zu den beſten militäriſchen Elementen ge⸗ 
hörten, konnten nicht kaltblütig zuſehen, wie die bulgariſche Armee, 
um deren gute Organiſation ſie ſich nicht wenig abgemüht, ihre ur⸗ 
ſprüngliche Beſtimmung vergaß und das blinde Werkzeug einer 
politiſchen Partei wurde. Das Gefühl des Unwillens veran⸗ 
laßte dieſelben, ungeachtet ihrer geringen Mittel, ſich zu einem 
tollkühnen Unternehmen zu entſchließen. Sehr wahrſcheinlich 
ſei es, daß der Mißerfolg der in Konſtantinopel zwiſchen Zankow 
und den Delegirten der Regentſchaft ſtattgehabten Unterhand⸗ 
lungen den Ausbruch des Unwillens der emigrirten Offiziere und 
ihrer Geſinnungsgenoſſen beſchleunigte. Die kaiſerliche Regierung, 
welche das unnütze Blutvergießen aufrichtig bedauert, erblickt in dem 
Aufſtande in Siliſtria einen neuen Beweis der anormalen Verhält⸗ 
niffe, in denen fih Bulgarien befindet. Indem ſie trotzdem die Hoff: 
nung nicht aufgiebt, daß es in Bulgarien zu einer Wiederherſtellung 
der Ordnung kommen wird, bei welcher die Rechte des bulgariſchen 
Volkes in zuverläſſiger Weiſe geſichert werden, beabſichtigt die kaiſer⸗ 
liche Regierung fortgeſetzt bei derſelben Art und Weiſe ihrer Action 
zu beharren, welche ſie bislang in der bulgariſchen Frage zur An⸗ 
wendung brachte, und die bereits in mehreren früheren Mittheilungen 
dargelegt war. 

Bukareſt, 6. März. (Telegramm der „Agence Havas“.) Nach 
hier aus Ruſtſchuck eingegangenen Nachrichten wären die wegen der 
Theilnahme an dem Militäraufſtande daſelbſt zum Tode verurtheilten 
Offiziere, mit Ausnahme des Capitäns Bolmann, welcher ruſſiſcher 
Unterthan ift, und eines anderen Offiziers, heute Morgen 5 Uhr in 
Ruſtſchuk hingerichtet worden. Morgen werde das Kriegsgericht über 
die am Aufſtande betheiligten Unteroffiziere und Soldaten das Urtheil 
ſprechen. 

Belgrad, 6. März. Der Jahrestag der Erhebung Serbiens zum 
Königreiche iſt heute feſtlich begangen worden. Dem Feſtgottesdienſte 
wohnten der König und die Königin, die Würdenträger und das 
diplomatiſche Corps bei. Darnach fand im königlichen Palais große 
Gratulationscour ſtatt. Der Kriegsminiſter Topalovic und der Chef 
der Artillerie, Bogieſevic, find zu Generalen ernannt worden. 


Trieſt, 6. März. Der Lloyddampfer „Euterpe“ ift mit der oſtindiſchen 
Poſt geſtern Abend aus Alexandrien hier eingetroffen. 


2 
Handels-Zeitung. 
Breslau, 7. März. 

Von der Berliner Börse. Das Börsencommissariat hat sich be- 
reits mit dem Antrag bezüglich der Notirung von Newyorker Wech- 
seln beschäftigt und beschlossen, den Antrag dem Aeltesten-Collegium 
zur Annahme zu empfehlen. Es sollen danach in der Folge Vista- 
Wecksel und solche Wechsel auf Newyork notirt werden, welche bis 
zu 14 Tagen nach Sicht zu laufen haben, die Notirung wird für beide 
Arten die gleiche sein; bei den Wechseln aber, die nicht auf Sicht ge- 
stellt sind, sondern länger und bis zu 14 Tagen laufen, werden 5 pCt. 
Zinsen zu vergüten sein: die niedrigsten Appoints sollen 200 Doll,, 
die höchsten 10000 Doll. sein. Sobald es sich um Wechsel mit festem 
Verfalltag handelt, ist eine besondere Vereinbarung zu treffen, inso- 
fern hier specielle Umstände, wie Verzögerungen in der Ueberfahrt, 
Schiffsunfälle, Zufälligkeiten bei der Postbeförderung in Betracht zu 
ziehen sind, welche sich nicht generalisiren lassen, Berl. A.) 


Concurseröfnungen. 
Handelsgesellschaft C. G. Peters We. (Leinen- und Schnittwaaren- 
geschäft) in Dresden. — Kaufmann Max Wagner in Fürstenwalde. — 
Kaufmann Wilhelm Heyer in Kempen a. Rh. — Cigarrenhändler 
Friedrich Christian Wilhem Horn in Kiel. — Maschinenfabrikant Nico- 
laus Wahl in Pirmasens. — Julius Friedrich Riempp in Würzburg. 


Eintragungen im Handelsregister. 
Erloschen: Procura des Adolf Freund für die Firma A, Freund u. Co., 
Breslau. 


Börsen- und Handels-Depeschen. 

Wien, 6. März, Vormittags 11 Uhr 20 Min. [Privatverkehr.] 
Oesterr. Creditactien 274, —. Franzosen —, —. 4pCt. ungar. Goldrente 
96, —. Galizier —, —. 

Paris, 5. März, Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course. achtrag. 
Türkenloose 31, —. Credit mobilier 270, —. . — . 6406 
Banque ottomane 485, —. Credit foncier 1355. Egypter 359. Suez-Actien 
1972. Banque de Paris 710, —. Banque d’escompte 460, —. Wechsel auf 
London 25, 37. Foncier egyptien — 50% priv. türk. Oblig. 347, —. 
Neue 30% Rente —. Panama-Actien 400. Fest. 

London, 5. März, Nachm, IDahtans Doura seh) Spanier 
6315. 5% priv. Egypter 945s. 4% unif. Egypter 701/,, 30% garant 
Egypter 7½. Ottomanbank Dg. ‚ Suez-Actien 771/4. Canada Pacific 
60¾8. Silber 46. Platzdiscont 3 %. Still. 

London, 5. März. In die flossen heute 91000 Pfd. Sterl 

Fr a. M., 5. März, Abends. [Effecten-Societät.) 
Schluss.) Credit-Actien 216. Franzosen 188!/,. Lombarden 69. 

alizier — Egypter 70, 80. 4% Ungar: Goldrente 76, 20. 80er 
Russen 78, 30. Gotthardbahn 92, 60. Mecklenburger —, —. Disconto 
Commandit 186, 60. Neue Serben —, —. Duxer —. Dresdens 
Bank —. Portugiesische Anleihe 89, 90. Buenos Ayres-Anleihe —, —. 
Laurahütte 76, 70. Still. 

Frankfurt a. M., 5. März, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schluss- 
Course,] Londoner Wechsel 20, 415. Pariser Wechsel 80, 40. Wiener 
Wechsel 159, —. Reichsanleihe 105, 40. Oest. Silberrente 63, 50. Oest 
Papierrente 61, 90. 5%, Papierrente —, —. 4% Goldr. 86, 70. 18608 
Loose 111, 10. 1864er Loose 269, —. Ung. 40% Goldrente 76, 10. Ung. 
Staatsloose 208, 10. Italiener 94, 70. 1880er Russen 78, 40 II. Orient- 
Anleihe 54, 20 per Compt. III. Orient-Anleihe 54, —. 4% Spanier 63, 10 
Egypter 70,60. Neue Türken 13,10. Böhmische Westbahn 211. Central 
Pacific 114, 70. Franzosen 188½. Galizier 157¾. Gotthardt - Balir 
92, 60. Hess. Ludwigsbahn 92, 10. Lombarden 69, Lübeck-Büchener 
151, 50. Nordwestbahn 124% Credit-Actien 215%. Darmstädter Bank 
132, 90. Mitteld, Creditbank 92, 50. Reichsbank 133, 90. Disconto- 
Commandit 186, 30. 5% serb. Rente 76, 50. Schwach. 

Neue Serben 78, 70. Arader St.-Pr.-A. —, —. Neue 5% Porta 
giesische Anleihe 89, 80. Buenos-Ayres —, —. 

Nach Schluss der Börse: Credit- Actien 2157/,. Franzosen 1885). 
Galizier 1573/,. Lombarden 69 6½ Gotthardbahn —, Egypter —, —. 
Disconto-Commandit 186, 70. 4% ungar. Goldrente —, —. 

Hamburg, 5. März, Nachm. [Schluss-Ceurse.] Preuss. 40% 
Consolas 105. Silberrente 631/,. Oesterr. Goldrente 8868/1. Ungar. Gold- 
rente 76½. 1860er Loose 1113/4. Italienische Rente 95. Credit. 


Zeitun 


Expedition: 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
e 


zweimal. an den übrigen 


Franzosen 471 ½. Lombarden 172. 1877er Russen 
96. 1880er Russen 77¼ . 1883er Russen 103½. 1884er Russen 873/,. 
II. Orient-Anleike 53. III. Orient-Anleihe 523/4. Laurahütte 75%. 
Nordd. Bank 138%/,. Commerzbank 118¼. Marienburg-Mlawka 3514. 
Mecklenburger Fr.-Fr. 1391/,. Ostpreussische Südbahn 64¾. Lübeck- 
Büchener 151½. Gotthardbahn 92½ . Leipziger Discontobank 98, 
Deutsche Bank 152!/,. Berliner Handelsgeseilschafts - Autheile 144, 
Discorto-Commandit 1861/3. Disconto 2% 0%. Still. 

Leipzig, 5. März. [Schluss-Course] 3proc. sächs. Rente 
90,40. Aproc. sächs. Anleihe 103,70. Buschtierader Eisenb.-A. Lit. A. 
121,25. do. do. Lit. B. 83,50. Böhm. Nordb.-Actien 98,25. Graz 
Köflacher Eisenbahn-Actien 87,00. Leipziger Creditanst.-Actien 168,00, 
Leipziger Bank-Actien 129,75. Leipziger Disc.-Gesellsch.-A. 98,00. 
Sächsische Bank-Actien 114,00. Leipz. Kammg.-Spinnerei-A. 220, 00. 
„Kette“ Deutsche Elbschiff.-A. 84,00. Zuckerfabrik Glauzig-Actien 73,00. 
Zuckerraffinerie Halle-Actien 89,00, Thür. Gas-Gesellsch.-Act. 137,75. 
Oesterr. Banknoten 159,00. 

Amsterdam, 5. März, Nachm. [Schluss-Course.] Oesterr, 
Eee Mai-Novbr. verzl. 611}, do. Febr.-August verzl. —. Oest, 
Silberrente Januar-Juli verzi. 62. do. April-October verz. —, 
Oesterr. Goldrente 85½ũ. 40% ungar. Goldrente 76, 50% Russen von 
1877 97. Russ. grosse Eisenbahnen 119½. do. I. Orientanleihe —, —. 
do. II. Orientanleihe 521/,. Conv. Türken 13½. 3½% holländ. Anleihe 
98/8. Russische Zolleoupons 1, 90¼. Warschau. Wiener Eisenbahnactien 
77½. Marknoten 59, 40. Londoner Wechsel kurz —, —. Wiener 
Wechsel —, —. Hamburger Wechsel —, —. 

Hamburg, 5. März, Nachm, [Getreidemarkt.] Weizen loco 
still, holsteinischer loco 167—172. Roggen loco still, mecklenbur- 

ischer loco 130—134, russischer loco matt, 100—102. Hafer und 

erste flau. Rüböl still, loco 43½. Spiritus still, per März 
24% Br., per April-Mai 24% Br., per Mai-Juni 24% Br., per Juli- 
August 25% Br. Kaffee besser, Umsatz 5000 Sack. Petroleum still, 
Standard white loco 6, 05 Br., 6, — ‘Gd, per März 5, 95 Gd, 
per August December 6, 40 G8. Wetter: Schön. 

Posen, 5. März. Spiritus loco ohne Fass 36, 10, per März 36, 40, 
per April-Mai 37,00, per Juni 38, 00, per Juli 38, 50, per August 39, 00, 
Gekünd. — Liter. Still. 

1 5. März, [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
masslicher Umsatz 12000 Baller. Fester. Tagesimport 7000 B. 

Liverpool, 5. März, Vorm. 11 Uhr 50 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 12000 B., davon für Speculation und Export 3000 B. Fest. 
Middl. amerikanische Lieferung: März-April 51% Verkäuferpreis, Mai- 
517/,,do., Juli-August 5%6 Werth, August-September 5!!/,, Verkäuferpreis, 

Newyork, 4. März. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 80000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
60000 B., Ausfuhr nach dem Continent 64000 B., Vorrath 788000 B. 

Newyork, 5. März, Abds. 6 Uhr. Waarenbericht. Baum- 
wolle in Newyork 91/,,, do. in New-Orleans, 91/,. Raff. Petroleum 
70% Abel Test in Newyork 65/; Gd., do. in Philadelphia 6% Gd. 
Rohes Petroleum in New-York — D. 6 C., do, Pipe line Certificats 
— D. 63½¼ C. — Mehl 3 D. 40 C. Rother Winterweizen loco — D. 924, C., 
per März nominell, per April — D. 92¾ C., per Mai — D. 933), C. 
Mais (New) 51. Zucker (Fair refining Muscovados) 4½. Kaffee (Fair 
Rio-) 14%. Schmalz (Wilcox) 8, CO, do. Fairbanks 7,85, do. Rohe und 
Brothers 7, 90. Speck 8°);. Getreidefracht 2½. 

Wien, 5. März. [Getreidemerkt.] Weizen per Frühjahr 
9, 51 Gd., 9, 53 Br., per Mai-Juni 9, 53 Ga., 9, 55 Br., per Herbst 9, 02 Gd., 
9,04 Br. Roggen per Frühjahr 7, 14 Gd., 7,16 Br., per Mai-Juni 7, 20 Gà., 
7, 22 Br., per Herbst 7, 05 Gd., 7, 10 Br. Mais per Mai-Juni 6, 62 Gd., 
6, 64 Br., per Juli-August 6, 69 Gd., 6, 71 Br. Hafer per Frühjahr 
6, 89 Gd., 6. 91 Br., per Mai-Juni 6, 95 Gd., 6, 97 Br. 

Pest, 5. März, Vorm. 11 Uhr 15 Min. [Proauetenmarkt.] Weizen 
loco fest, per Frühjahr 9, 12 Gd., 9, 14 Br., per Herbst 8, 79 Gd., 
8, 81 Br. Hafer — Mais 1887 8, 26 Gd., 6, 23 Br. Kohlraps per 
August-Septbr. 111/4 à 113/,. — Wetter: Schön. 

Paris, 5. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht,) 
Weizen behauptet, per März 23, 30, per April 23,75, per Mai-Juni 24, 10, 
per Mai-August 24, 40. Roggen ruhig, per März 14, 10 per Mai- 
August 15, 00. Mehl behauptet, per März 52, CO, per April 52,60, per 
Mai-Juni 53, 60, per Mai-August 54, 10. Rüböl fest, per März 53, 50, 
per April 58, 50, per Mai-August 55, 00, per September-December 
54, 50. Spiritus behauptet, per März 40, 50, per April 41, 00, per Mai- 
August 42, 00, per September:December 41, 50. — Wetter: Schön. 

Paris, 5. März, Abends 6 Uhr. [Getreidemerkt.] Weizen 
fest, per März. 23, 30, per April 23, 75, per Mai-Juni 24, 25, per 
Mai- August 24, 50. Mehl 12 Marques fest, per März 52, 10, per April 
52, 75, per Mai-Juni 53,80, per Mai-August 54, 40. Rübél behauptet, per 
März 58, 75, per April 58, 50, per Mai-August 55, C0, per September- 
December 54, 00. Spiritus ruhig, per März 40, 50, per Apri: 41, 00, 
per Mai-August 42, 00, per Septbr.-Decbr. 41, 50. 

Paris, 5. März. Rohzucker 88° behauptet, loco 27, 50. Weisser 
Zucker fest, Nr. 3 per 100 Kilogr. per März 32, 00, per April 32, 25, 
per Mai-Juni 32, 60, per Mai-August 32, 80. 

London, 5. März, Nachm. 960% Javazucker 12% schwach, Rüben- 
Rohzucker 10% ruhig, Centrifugal Cuba —. h 

London, 5. März. An der Küste angeboten 1 Weizenladung, 

Amsterdam, 5. März, Nachmittags. Bancazinn 617/5. 

Antwerpen, 5. März, Nachm. [Getreidemarkt.] (Schluss- 
bericht.) Weizen höher. Roggen unverändert, Hafer ruhig. Gerste un- 
belebt. 

Amtwe 
markt.] (Schlussbericht.) Type weiss, loco 15½ bez. u. 
Br., per April 15¼ Br., per Juni 15½ Br., per September-December 
16¼½ Br. Weichend. 

Bremen, 5. März. Petroleum (Schlussbericht) flau, Standard 
white loco 5, 95 Br. 


Marktberichte, 


Berlin, 5. März. Spiritus loco ohne Fass 37,9-37,8 M. bez. 
März und März-April 37,8—37,9 M. bez, April-Mai 38,6—38,5—38,6 M, 
bez., Mai-Juni 38,8—38,7—38,8 M. bez., Juni-Juli 39,7—39,6—39,7 M. 
bez., Juli-August 40,4—40,2—40,3 M. bez., August-September 41 bis 
40,8—40,9 M. bez. 

Breslau, 7. März, 9%, Uhr Vorm. Am heutigen Markte war 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen etwas reger, bei stärkerem An- 
gebot Preise unverändert, 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogramm 
weisser 15,40—15,60—16,0) Mk., gelber 15,20—15,50— 15,80 Mk., feinste 
Sorte über Notiz bezahlt, 5 

Roggen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogr. 12,20—12,50—12,80 
Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste feine Qüalitäten behauptet, per 100 Kilogr, 10,4°—11,40 M., 
weisse 14,00—-15,00—15,50 Mark. 

Hafer in ruhiger Haltung, per 100 Kgr. 9,30—10,90—10,9) Mark. 

‚ Mais unverändert. per 100 Kilogr. 10,70—11, - 11,20 Mark. 

Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kgr. 14,00—15,00— 16,00 M., 
Vctoria 15,00—16,00—17,00 Mark. 

Bohnen mehr beachtet, per 100 Kgr. 14,00—14,50—-15,00 Mk. 

u gut gefragt, per 100 Kgr. gelbe 9,00—9,50—10,20 M., 
blaue 3,50 —8, 80 — 9,20 Mark, 

Wicken unverändert, per 100 Kgr. 10,50 — 11,50 12,00 M. 
Oelsaaten schwach angeboten, 
Seklaglein unverändert. : 
Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pfg. 
Schlag-Leinsaat . . 18 — 21 — 22 50 
19 40 19 90 


agen dreimal erſcheint. 


— 


Sr er 


Actien 216. 


Winterrapte 18 50 


en, 5. März, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 
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rA 


CC Als Nerloble empfehlen fh: Frauenbildungs⸗Verein. 
A Leindetter .. 1 = 1 — 20 150 Pauline Lindner, Montag, ben 7. Märg, T Uhr, 
\ Rapsku chen preishaltend, per 50 Kilogramm 5,80-—6,00 M., fremde Rudolph Kettner. Herr Gymnaſiallehrer „Mal er 
è so bis 5; 8⁰ Mak . . Nimptſch, reſp. Lauban und Brieg. |„Lelfing und Eva König". [3068] 
einkuchen ohne enderun er romds — — 
7,0% bis 7,50 Mark. * ar Die Verlobung meiner Tochter Singakademie. Frankfurter Gütereisenbahn- 
Kleesamen schwacher Umsatz, rother feine Quaiitäten mehr be-] Pauline mit dem königl. Gerichts⸗ Dinstag 8. März, Abends 7 Uhr 
255 760 N Klgr. 33—38—42—45 M., weisser unverändert, 35—45 leren Foma Kettner 5065 ich im Breslauer Concerthause 8 Gesellschaft. 
Won eee III. Abonnement- Concert 
$chwedischer Klee schwacher Umsatz, per 50 Kgr. 34—42—50 M.] Nimptſch, den 4. März 1887. 
T annenklee rahig, per 60. Kilogr. =: 5 Mark. = Fran TA Missa solemnis festen 5 ande Re 86591 
imothee ruhig, per gr. 23—26— ar — — — 
h A W fi 75—23,79 von Beethoven. 
Mack, Roggen, Hüusbacken 100502050 Mk, Roggen Futtermehl SA Stadt- Theater. Sotognarteit: Frl. Pia v. Sicherer am ſtadtiſchen Packhof, 
bis 9,75 Mark, Weizenkleie 7,75—8,25 Mark. Montag. Auf vielfaches Verlangen: aus München, Frl. Anna Stephan 
Heu per 50 Kilogr. 2.90 50 — „Don Pasquale.“ ae 225 Diekich en. r Schuppen Nr > 3 / 
= — [Herr Eugen Franc 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 33,00—36,00 Mark. P 5 Th t Billet® à 3½, 3, 2 cal Mark angenommen. 
ht f der königl. U ität 0 8 he ea or. £ sind in der Schletter’schen Buch- Breslau, den 5. März 1887. 
Meteorologische ger or ig 1 5 nigl. Universitäts- Montag. 60. Bons⸗Vorſtellung. „Der handlung (Franck & Weigert) zu d 3 
ternwarte zu Breslau. — s haben. D € Direction. 
März 5., 6. Nachm. 2 U. | Abends 9 U, Morgens 7 © e PVUVUVUâ;m“t. 8 
Lufbwürme (6). T + 708 + 4% + 2°,6 í 5 
Luftdruck bei 0° (mm) 750,8 750,9 751,4 
1 ii. 61 z 35 è 
unsteättigun 
P W. 2. W. 1. 8 © 
Wetter wolkig. bewölkt. bewölkt. 
7 Früh neblig. 
* > März 8 p Nachm. 2 U. Apands 9. U. Morgens 7 U. 
IR Arme (G.)) + — 
Br o Lanark bei bi ban) 7822 753,1 753,8 ühj 
1 10 10 in Kleiderstoſfen für Frühjahr und Sommer sind in reicher 
unstsättigun t. 5 1 
. SW. 1. W. d. Auswahl eingetroffen. 


ooo bewölkt. zieml. heiter. bedeckt. 
Früh dichter Nebel und Reif 


Wasserstands- Telegramme. 
Brieg, 6. März, 8 Uhr Vorm. Oberpegel 5,54, Unterpegel 3,76 m. 
Steigt. 
Steinau a. O., 6. März, 7 Uhr Vorm. Unterpegel 2,92 m. 


Breslau. Wasserstand. 
6. März. O.-P. 6m em. M.-P. 4 m 50 em. U.-P. I m 76cm, 
7. März. O.-P. 5 m 47 cm. M. -P. 4 m 48 cem. U.-P. I m 96cm. 


D. Immerwahr, 


Hoflieferant. 


Eine Parthie wollene couleurte Stoffreste sind zu aussergewöhnlich 
billigen Preisen zum Verkauf gestellt. 


Die Beerdigung der Frau 


Ida Ledermann, geb. Pringsheim, 


findet Dinstag Nachmittag 2 Uhr von der Leichenhalle des jüdischen 
Friedhofes aus statt, [3067] 


Courszeitel der Berliner Börse vom 5. März 1882. 
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ger ee d, e c Tome. WͤVcf̃ , 1 mes [uns 
err. oup. (einlös E 9.2 o| 10 18 = ! 

2% —.— Noten 100 E. K A A 8 He 181 00 a 179) 50 bz Bad.Präm.-Anleihe von 1867 4 16 1 199, 5G 133,10 8 Agde. Lei AEPA Lit, 2 A 11 117 103, 75 G 103, 75 bz& dto. Hypth.(Spielh.)| 5 ph 11 100,25 G 10,23 G 

M Russ. ZOUCOUPONB ...s.ssseseesseres 321,20 dad 321, 20 paB Baier. Prämien-Anleihe ... 10 33.50 G 133,10 b2@ dto. Lit. j 1 17 101 25 bz 101,50 B dto, Inmob.-Act.-B.| 6 — 1 St. 38,500 p. St. 378,50 

* Deutsche Fonds 1 ter je —— 225 B 21,00 & Niederschl h L a5 ji 111 un 101) 10 G — — 1 4½0% . T 6, . 5,29 1 1% 260 bed = Bi 
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* ai Bianie-Auleihe . $n 11 55 be 8900 ba gamburger dd Thr Loori % e DiB die. (ee er) Bla % ll w | — (Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31. December 
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i — [F12 pá ein. — 1 3 A Dr. ő, 
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Schiss altlondschaftl rab. 5 11 1 980 8 6730 8 dto. von 18864... — 278,0 be 272.50 be G 5 = 3 = 97 1 — a es 
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2| 1/2 5 0. 0. 1866.5 1 ee e Pas = R „ W. F. e..| 51g 1 |9: 5,75 
Bächslecke Rente von 1876.|8 "| vach.| 90,30 bzB | 9090 B [Türkische 400 Frl. Los. fr. eto 2900 2 1270 we Dux-Bodenbach I. .. . 5 5 10105 8 ne Deutsche Baugeseil. 1a | — | ii 56,50 bz 2 
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. : emb.-Czernow, *l teuerj4 63,50 “> 8 Bean 
1 428. 44 100.18 beg 10040 pg [Aachen-Jülich ..... 11 1137,90 bz 7,80 bz do e eee e J ee ee 
Mamb. Hyp. -Pfandbr. rz. 100/4 Fi 1110070 bed 00 80 bzg [Aachen-Mastrich . 20 -|h 49,40 bz 49,49 bzG | Mührisch-Schlesische I, . . . Er. 49.30 @ 49,25 G Lauchhammer conv, 28 — 15 70.00 B 7000 B 
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